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An 
Die Gemeinde Lilienthal 
Herrn Andreas Cordes 
 
Klosterstr. 16 
28865 Lilienthal            

                                          
 

Lilienthal, den 01. November 2017 

Ausweitung der Betreuungszeiten in den Kindertagesstätten 

Sehr geehrter Herr Cordes, 

in der Sitzung des Ausschusses für Bildung und Kultur am 26.10.2017 berichtete die Verwaltung, dass durch 
den zukünftigen Kauf des Schulgebäudes Christoph-Tornée-Schule (CTS) in den Jahren 2018 und 2019 
weitere KiTa-Gruppen im U3- und U6-Bereich geschaffen werden können, was die Fraktion Bündnis90/Die 
Grünen ausdrücklich begrüßt. Die bisherigen Planungen lassen vermuten, dass am Standort Schoofmoor 
zukünftig die größte Kindertageseinrichtung – über mehrere Einrichtungen in gleicher Trägerschaft durch die 
Lebenshilfe Osterholz gGmbh verteilt - innerhalb der Gemeinde Lilienthal entstehen wird. 

Die Fraktion Bündnis90/Die Grünen möchte diese einmalige Chance zum Anlass nehmen, dass bereits in der 
Planungsphase zur weiteren baulichen Ertüchtigung des Gebäudes sowie der Raum-, Personal- und 
Gruppenplanung die Möglichkeit für eine großzügige Ganztagsbetreuung berücksichtigt und geschaffen wird. 

Bereits seit Februar 2015 wird innerhalb der Verwaltung und der politischen Gremien darüber beraten, die 
Betreuungszeiten in den Kindertageseinrichtungen auszuweiten. Derzeit gibt es weiterhin keine Einrichtung in 
Lilienthal, die eine Betreuung außerhalb der Zeiten von 07:00h – 16:00h ermöglicht. Vor allem die kurze 
Nachmittagsbetreuung ist für viele berufstätige Eltern und insbesondere Alleinerziehende nachteilig und lässt 
inklusive Fahrtzeiten zur Arbeitsstätte keine Vollzeitberufstätigkeit zu.  

Gemäß dem Rechtsanspruch aus §24 SGB VIII ist die Gemeinde jedoch dazu verpflichtet, ein 
bedarfsgemäßes Angebot bereit zu stellen. Bedarfsgerecht ist ein Angebot jedoch nur dann, wenn das von 
den Eltern bevorzugte Erziehungsmodell verwirklich werden kann – vgl. §5 SGB VIII Wunsch- und Wahlrecht. 

Im Frühjahr 2015 wurde durch die Verwaltung eine Bedarfsabfrage hinsichtlich einer Ausweitung der 
Betreuungszeiten in den Kindertagesstätten durchgeführt. Die Auswertung dieser Abfrage ergab gemeindeweit 
den Wunsch nach längeren Betreuungszeiten am Nachmittag; jedoch erfolgt die Umsetzung nur 
stichpunktartig, da oftmals der „Lilienthaler Standard“ nicht erfüllt wurde. Dennoch besteht der Bedarf weiterhin 
und ist in den letzten zwei Jahren weiter angestiegen; vgl. hierzu auch die gestiegene Nachfrage nach 
Tagespflegeplätzen (LK Osterholz im Schreiben vom 25.09.17: „Im Jahr 2016 war die Nachfrage der Eltern 
hoch und nicht alle Kinder haben einen Platz in der  Kindertagespflege erhalten“). 

Eine Ausweitung der Betreuungszeit auf eine Zeit von 07:00h – 18:00h würden dem Bedarf vieler Eltern 
entsprechen und wäre in einer zentral gelegenen  Kindertagesstätte ideal – die neue Kindertagesstätte in den 
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(neuen) Räumlichkeiten der CTS als Lösung drängt sich hier nahezu auf. Die Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
beantragt vor diesem Hintergrund, dass 

- die Verwaltung bei der Planung der neuen Kindertagesstätte in den Räumlichkeiten der CTS 
gemeinsam mit dem Träger eine Ausweitung der Betreuungszeiten auf 07:00h – 18:00h am Standort 
Schoofmoor abstimmt 

- spätestens ab 01.01.2019 mindestens eine U3- und eine U6-Gruppe am Standort Schoofmoor eine 
Spätbetreuung bis 18:00h ermöglichen 

- die hierfür erforderlichen Haushaltsmittel für den Haushalt 2018 und 2019 eingeplant und bereit 
gestellt werden 

- kurzfristig die Anmeldeformulare für einen Krippen- und Kindergartenplatz überarbeitet werden, so 
dass eine Bedarfsanmeldung bis 18:00h vorgenommen werden kann. 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen drängt darauf, dass dieser Antrag in der nächsten Sitzung des 
Ausschusses für Bildung und Kultur am 21.11.2017 thematisiert wird und bittet um Aufnahme des 
Tagesordnungspunktes „Ausweitung der Betreuungszeiten in den Kindertagesstätten“. 

Vielen Dank im Voraus. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Meike Artmann 


